
Gruppenangebote

Selbsthilfe 

So finden Sie uns

Die Moltkestr. 2 befindet sich an der Ecke Kaiser-
ring 38 zwischen Wasserturm und Tattersall  
(Straßenbahnhaltestelle: Kunsthalle)  
5 Gehminuten vom Hauptbahnhof entfernt

Träger:
Baden-Württembergischer Landesverband für 
Prävention und Rehabilitation gGmbH

Fachstelle Sucht Mannheim
Moltkestr. 2
68165 Mannheim
Tel.: 0621 842 5068-0
Fax:  0621 842 5068-99  
E-Mail: fs-mannheim@bw-lv.de
www.bw-lv.de

Stand: August 2023



 
Gruppenangebote

ANGEHÖRIGENGRUPPE
Hilfestellungen, Information und 
Austausch für Angehörige von suchtkranken 
Menschen.
Gruppenzeiten:  Dienstag
   14-tägig 
   18.00 – 19.30 Uhr
    

SELBSTHILFEGRUPPE FÜR SPIELER
Gruppenzeiten:  Dienstag (14-tägig) 
   19.00 – 20.30 Uhr

SELBSTHILFEGRUPPE Alkohol
Gruppenzeiten:  Dienstag (14-tägig) 
   17.00 – 18.30 Uhr

 

Kontakt über Fachstelle Sucht
Tel.: 0621 8425  0680

einer Hand
 
Der Baden-Württembergische Landesverband für 
Prävention und Rehabilitation gGmbH ist mit seinen 
ambulanten/stationären Beratungs- und Behand-
lungsangeboten der größte Anbieter der Suchtkran-
kenhilfe in Baden-Württemberg. Die Selbsthilfe-
gruppen ergänzen und erweitern die professionelle 
Beratungsstellenarbeit. Die  ehrenamtlichen 
Gruppenleiter:innen erhalten eine Ausbildung und 
regelmäßige Supervision.

Die Fakten 
Nach offiziellen Zahlen müssen wir in Deutschland 
mit 1,8 Mio. Alkoholkranken rechnen, ferner mit 1,2 
Mio. Medikamentenabhängigen.  Können Sie Ihren 
Substanzkonsum noch kontrollieren? Haben Sie  
Probleme dadurch bekommen? Wollen Sie ausstei-
gen, wissen aber nicht wie? Mahnt Ihr Ehepartner 
oder der Arbeitgeber  ihren Substanzkonsum an?  
Rät Ihr Hausarzt zur Abstinenz und Therapie?  
Möchten Sie spielfrei bleiben? Suchen Sie einen 
Kreis gleichgesinnter Menschen, der Sie unterstützt 
und begleitet? 

Ihr Nutzen 
Die  ehrenamtlichen Mitarbeiter:innen zeigen hilfe-
suchenden Menschen Wege aus der Abhängigkeit.  
Sie geben Hoffnung und Zuversicht, als Vorausset-
zungen für die  Annahme der Erkrankung und ihrer 
Bewältigung. Vertraulichkeit und Schweigeverpflich-
tung gegenüber Dritten sind hierbei oberstes Gebot.

Soziale Kompetenz aus


